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Deine Notizen zum ersten 
Brief an die Thessalonicher

Dieses Logbuch dient dazu, den Gedankengang des biblischen Autors zu 

erforschen und nachzuvollziehen. Nutze den Platz zwischen den Zeilen 

und am Seitenrand, um deine Textbeobachtungen festzuhalten.

Neben deinen Beobachtungen im Bibeltext sind auch Hintergrund­

informationen sehr wichtig, um ein Bibelbuch zu verstehen. Jedes der bi­

blischen Bücher wurde in einem bestimmten Kontext und aus einem be­

stimmten Anlass geschrieben. Schreibe dir hier im Laufe deines Studiums 

die wichtigsten Hintergrundinformationen zu diesem Bibelbuch auf, um 

den Bibeltext besser verstehen zu können.
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Historisch-kultureller Kontext:

Historische und theologische Themen:

Absicht und Zweck des Buches:
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Der erste Brief an 
die Thessalonicher

1Paulus und Silvanus und Timotheus 

der Gemeinde der Thessalonicher in 

Gott, [dem] Vater, und [dem] Herrn Jesus, [dem] 

Gesalbtena: Gnade euch und Friede ⌜von 

Gott, unserem Vater, und [dem] Herrn Jesus, 

[dem] Gesalbten⌝b.

2 Wir danken Gott allezeit für euch alle, 

⌜euer⌝c gedenkendd in unseren Gebeten, 

3 unablässig uns erinnernde an euer Werk des 

Glaubens und die Bemühung der Liebe und 

das Ausharren in der Hoffnung auf unseren 

Herrnf Jesus Christus vor unserem Gott und 

Vater, 4 wissendg, von Gott geliebte Brüder, 

a	� gr. christos; die Übersetzung des hebr. maschiach [»der 
Gesalbte«]. »Gesalbter« und »Christus« werden hier synonym 
verwendet.

b	� so M; »und dem Herrn … dem Gesalbten« steht nicht in NA.
c	� so in M; nicht in NA.
d	� Part. Präs. temporal.
e	� Part. Präs. temporal.
f	� Genitivus obiectivus; wörtl. »der Hoffnung des Herrn«.
g	� Part. Perf. kausal.
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um eure Erwählung, 5 weil unsere Heilsbot­

schaft nicht allein im Wort zu euch gelangte, 

sondern auch in Kraft und in Heiligem Geist 

und in großera Gewissheitb, so wie ihr wisst, 

wie wir unter euch warenc um euretwillen. 

6 Und ihr wurdet unsere und des Herrn Nach­

ahmer, als ihr das Wort in vieler Drangsal und 

mit Freude [des] Heiligen Geistes aufnahmtd, 

7 sodass ihr allen Glaubendene in Mazedonien 

und in Achaia ein Vorbild wurdet. 8 Denn von 

euch aus erschollf das Wort des Herrn nicht 

nur in Mazedonien und in Achaia, sondern 

euer Glaube an Gott ging auch aus an jeden 

Ort, sodass wir keinen Bedarf haben, etwas 

zu reden, 9 denn sie selbst berichten von 

uns, welchen Eingang wir bei euch fandeng, 

a	� eig. »vieler«.
b	� plēro-phoria; eig. »voller Gewissheit«; nur noch in Kol 2,2; 

Heb 6,11; 10,22.
c	� komplexiver Aor. von eimi.
d	� Part. Aor. temporal od. modal.
e	� Part. Präs. substantiviert.
f	� ex-ēchomai; nur hier belegt; von ēchos [»Schall«], wie in 

Apg 2,2; Heb 12,19.
g	� ingressiver Aor. von echō [»haben«].
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Deine Notizen zum zweiten 
Brief an die Thessalonicher

Dieses Logbuch dient dazu, den Gedankengang des biblischen Autors zu 

erforschen und nachzuvollziehen. Nutze den Platz zwischen den Zeilen 

und am Seitenrand, um deine Textbeobachtungen festzuhalten.

Neben deinen Beobachtungen im Bibeltext sind auch Hintergrund­

informationen sehr wichtig, um ein Bibelbuch zu verstehen. Jedes der bi­

blischen Bücher wurde in einem bestimmten Kontext und aus einem be­

stimmten Anlass geschrieben. Schreibe dir hier im Laufe deines Studiums 

die wichtigsten Hintergrundinformationen zu diesem Bibelbuch auf, um 

den Bibeltext besser verstehen zu können.

Autor:
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Historisch-kultureller Kontext:

Historische und theologische Themen:

Absicht und Zweck des Buches:
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Der zweite Brief an 
die Thessalonicher

1Paulus und Silvanus und Timotheus 

der Gemeinde der Thessalonicher in 

Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus 

Christus: 2 Gnade euch und Friede von Gott, 

unserem Vater, und dem Herrn Jesus, [dem] 

Gesalbten.

3 Wir sind schuldig, Gott allezeit für euch 

zu danken, Brüder, so wie es angemessen ist, 

weil euer Glaube überaus wächst und die 

Liebe eines jeden von euch allen zueinander 

zunimmta, 4 sodass wir selbst uns euer rüh­

men in den Gemeinden Gottes wegen eures 

Ausharrens und Glaubens in allen euren Ver­

folgungen und Bedrängnissen, die ihr ertragt. 

5 [Dies ist] ein Hinweisb des gerechten Gerich­

a	� pleonazō; wie in 1Thes 3,12.
b	� en-deigma; nur hier belegt; von en- + deiknymi [»zeigen«]; 

vgl. en-deiknymi [»zeigen«, »erweisen«], siehe Röm 2,15; 
Eph 2,7; en-deixis [»Erweis«], siehe Röm 3,25; 2Kor 8,24.
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tes Gottes, dass ihr zur Königsherrschaft Got­

tes würdig gemacht werdeta, für die ihr auch 

leidet, 6 so gewiss es denn bei Gott gerecht 

ist, den euch Bedrängenden mit Bedrängnis 

zu vergelten, 7 euch, den Bedrängten, aber 

mit Erleichterung mit uns bei der Enthül­

lung des Herrn Jesus aus [dem] Himmel mit 

seinen mächtigen Botenb 8 in flammendem 

Feuerc, wobei er Rache gibt den Gott nicht 

Kennenden und den der Heilsbotschaft von 

unserem Herrn Jesus nicht Gehorchenden. 

9 Diese werden Strafe erleidend, ewiges Ver­

derben, weg vom Angesicht des Herrn und 

von der Herrlichkeit seiner Stärke, 10 sobald 

er kommt, um an jenem Tag verherrlicht zu 

werden in seinen Heiligen und bewundert 

a	� kat-axioō; von axios [»würdig«]. Verben mit der Endung -oō 
sind meist faktitiv, d. h. machen, dass an oder mit einer 
Sache oder Person geschieht, was die Grundbedeutung des 
entsprechenden Nomens besagt; z. B. doulos [»Knecht«] 
und douloō [»knechten«, »zum Knecht machen«], siehe 
Apg 7,6; eleutheros [»frei«] und eleutheroō [»frei machen«], 
siehe Joh 8,32; dikaios [»gerecht«] und dikaiooō [»gerecht 
machen«, »rechtfertigen«], siehe Röm 8,30.

b	� wörtl. »Boten seiner Kraft/Macht«; Genitivus qualitatis.
c	� wörtl. »Feuer [der] Flamme«; Genitivus qualitatis.
d	� tinō; nur hier belegt; davon tisis [»Strafe«], im NT nicht belegt.
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